Stadt

Drucksachen-Nr.

Termin

Gleichstellungsausschuss

Oberhausen B/17/2124-01 06.08.2022
Beschlussvorlage offentlich
Vorlage | Ergebnis |Beschluss-
Termin Gremium
zur kontrolle*
08.06.2022 Gleichstellungsausschuss B

Beratungsgegenstand

Projektantrag zur Férderung gleichstellungsrelevanter Malinhahmen

Kreativ-Workshop fur Frauen mit Migrationsgeschichte - Thema "Mein Raum"

Frauen, die durch Gewalt betroffen waren oder sind, erhalten die Méglichkeit, ihre Erlebnisse durch
einen sprecharmen Weg klnstlerisch auszudriicken.

Beschlussvorschlag

Dem Antrag wird:

- zugestimmt, Vollfinanzierung
- zugestimmt, Teilfinanzierung

In Hohe von

- inhaltliche Anderungen siehe unten

Der Antrag wird:
- abgelehnt

Ooad

O

Far den Fall der Zustimmung stehen entsprechende Haushaltsmittel beim Auftrag 840001030100
»,Chancengleichheit” unter der Kostenart 531800 ,Aufwendungen flir Zuschiisse an Ubrige Bereiche*

zu Verfugung.

Bereichsleiterin
Bereich 0-4

Britta Costecki
Datum, 16.05.2022

Dezernent
Dezernat 0

Herr Glildenzopf
Datum, 17.05.2022

Kammerer

Herr Tsalastras
Datum, 16.05.2022

* Vorlage zur:
Anhorung (A)
Kenntnisnahme (K)
Vorberatung (V)
Beschlussfassung (B)

* Ergebnis :

Zustimmung (Z)
Ablehnung (A)

Anderung (A)

Anhorung vollzogen (AV)
Kenntnisnahme (K)

Beschlusskontrolle:

Ja oder nein

Beteiligung:
Personalrat [1

Gleichstellungsstelle []
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Stadt Drucksachen-Nr. Termin
Oberhausen B/17/2124-01 06.08.2022 Gleichstellungsausschuss
Konsequenzen

a) Finanzielle
keine [
ja [X]

b) Sonstige

Begriundung

Projektbeschreibung siehe Anlage

Anlage
Projektantrag_Kreativworkshop.pdf
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Anlage 1

An die

Stadt Oberhausen

Bereich 0-4 / Gleichstellungsstelle
Schwartzstralle 73

46045 Oberhausen

Projektantrag zur Forderung
gleichstellungsrelevanter Mal3hahmen

PROJEKTTITEL (ggf. Untertitel / Erlauterung)

Kreativ-Workshop fir Frauen mit Migrationsgeschichte - Thema "Mein Raum"
Frauen, die von Gewalt betroffen waren oder sind, erhalten die Mdglichkeit, ihre Erlebnisse
durch einen spracharmen Weg kinsterlisch auszudriicken.

PROJEKTANLASS

Aus welchem Kontext heraus ist das Projekt entstanden?

Wir entwickeln innerhalb unserer Beratungsarbeit immer wieder neue methodische
Anknupfungspunkte, damit Frauen mit Erlebnissen von Gewalt einen Umgang finden kénnen
und gestarkt werden. Sowohl im Frauenhaus als auch in der Beratungsstelle werden wir mit
hoch belasteten Frauen konfrontiert, die oftmals Unterstutzung in der Perspektivfindung
bendtigen. Unserer Erfahrung nach haben Frauen, die eine Migrationsgeschichte mitbringen,
haufig andere Hemnisse in der Kommunikation der Erlebnisse. Deshalb sollen sie durch den
Kreativworkshop die Mdglichkeit erhalten, sich auf nonverbaler Ebene mit ihren
Empfindungen auseinanderzusetzen und sich selbst als wirksam erleben zu kénnen.

PROJEKTZIEL(E)

Welche konkrete Veranderung / Situation soll durch das Projekt erreicht werden?

Der Workshop soll sich in erster Linie starkend auf die Teilnehmerinnen* auswirken. Ziel ist
die Auseinandersetzung mit dem Thema "Mein Raum" im Hinblick auf gewaltvolle
Erfahrungen mit u.a. folgenden Fragen:

- Wo habe ich Raum fur mich?

- Wie gestalte ich meinen eigenen Raum?

- Was bedeutet (mir) mein eigener Raum?

- Wie schitze ich meinen Raum? Wer darf rein? Wer nicht?

Die Teilnehmerinnen* sollen durch eine kreative Herangehensweise ihre eigenen
Ressourcen und Kompetenzen naher kennen lernen sowie neue Starken entdecken. Die
Erfahrung, sich in dieser Form neu auszudricken kann fur neue Lebensabschnitte heilsam
sein, da die Teilnehmerinnen* merken, dass sie ungewohnte Aufgaben meistern kdnnen.
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ZIELGRUPPE(N)
Auf welche Zielgruppe(n) bezieht sich das Projekt? Wie setzt/setzen sich die
Gruppe(n) zusammen?

Durch den Workshop (2fache Durchfiihrung) profitieren Frauen mit Migrations- und
Fluchtgeschichte. Die GruppengroRe betragt jeweils max.6 Teilnehmerinnen*, also max.
insgesamt 12 Teilnehmerinnen*.

PROJEKTZEITRAUM

August - Dezember 2022

INHALTE & MABNAHMEN DES PROJEKTS

Mit welchen Methoden und Handlungsschritten sollen die Ziele erreicht werden?

Der Kreativ-Workshop soll durch eine Entspannungsreise beginnen und in das Thema "Mein
Raum" einleiten. Die Entspannungsreise dient dem Ankommen im Raum "Kunstschule" und
der Vorbereitung auf der emotionalen Ebene. AnschlieRend machen sich die
Teilnehmerinnen* mit den verschiedenen Techniken und Materialien vertraut, die zur
Verfligung stehen und beginnen mit dem Kunstwerk.

Begleitet wird der Workshop durch die Kiinsterin Agnieszka Smuda, die fortwahrend fachlich
anleitet und auch bei kiinsterlisch/emotionalen Blockaden unterstutzt.

Eine Mitarbeiterin des Frauenhauses und eine Mitarbeiterin der Frauenberatungsstelle
stehen fur Gesprache zur Verfigung, wenn erwinscht. Mehrere Pausen sollen der
Entspannung und des Austausches dienen.

Beendet wird der Mal- und Kreativworkshop durch eine Reflektion und durch ein Feedback
fur die eventuelle Planung weiterer Kurse.

Geplant ist zudem eine Vorflihrung in der FBST zu einem spateren Zeitpunkt, um die Werke
und das Schaffen zu wardigen.
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MEILENSTEINE
Wie sehen die nachsten Schritte fur das Projekt aus?
Angaben zur Zeitstruktur des Projekts (Anlagen wie Projektstrukturplan / Ablauf- &

Zeitplan moglich)

Es wird ein Flyer erstellt, um die Frauen im Frauenhaus und der Beratungsstelle zu
informieren. Es kénnen punktuell Frauen aus anderen Einrichtungen angesprochen werden.
Die beiden Workshoptage werden durchgeflhrt und es wird das Angebot ausgesprochen,
dass die Frauen einzeln zur Nachbereitung in die FBST kommen kénnen, wenn
Gesprachsbedarf vorhanden ist. Die Workshops werden in der Gruppe ausgewertet, um fur
weitere Gruppenangebote Impulse zu erhalten.

Es wird ein Termin geben, an dem die Werke in der FBST ausgestellt werden. Dazu werden
Einladungen an Mitwirkende und Kooperierende verteilt.

PROJEKTTRAGER/IN
Ansprechpartner/in, Adresse, Telefonnummer, Email-Adresse

Frauenberatungsstelle Oberhausen
Helmholtzstralle 48
46045 Oberhausen

PROJEKTLEITUNG
Ansprechpartner/in, Adresse, Telefonnummer, Email-Adresse

Sinem Cam (info@fhf-ob - 0208 804512)
Raffaela Ferraro (info@fbst-ob.de - 0208 209707) Adresse s.o.

KOOPERATIONSPARTNER/IN
Kurzbeschreibung der Kooperationspartner/innen sowie deren Aufgaben
Angaben zu Leistungen Dritter

Agnieszka Smuda
stadtische Kunstschule Oberhausen
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KOSTENPLAN

Ifd. Nr. Art der Ausgaben Euro
1 Personalkosten Agnieszka Smuda 400
2 Materialkosten insgesamt 350
Gesamtausgaben: 750

FINANZIERUNGSPLAN

Euro

Gesamtausgaben: 750

Eigenanteil:

Leistungen Dritter:

Beantragte Zuwendung:

BANKVERBINDUNG

Frauen helfen Frauen
DE73 3655 0000 0000 0334 72

Mit dem Ende des Projektes/der MalRnahme, spatestens jedoch 3 Monate nach

Abschluss, ist ein Projektabschluss-Bericht (s. Anlage) bei der Gleichstellungsstelle
vorzulegen.

Far Ihre Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen der Gleichstellungsstelle der Stadt
Oberhausen zur Verfligung

Telefon: 825-2050
Telefax: 825-5030

Mail: gleichstellungsstelle@oberhausen.de

11.05.2022, Raffaela Ferraro @ 1{

Datum, Unterschrift Projekttré%e\;grq 6 in Zusammenstellung
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	PROJEKTTITEL ggf Untertitel  Erläuterung: Kreativ-Workshop für Frauen mit Migrationsgeschichte - Thema "Mein Raum"  

Frauen, die von Gewalt betroffen waren oder sind, erhalten die Möglichkeit, ihre Erlebnisse durch einen spracharmen Weg künsterlisch auszudrücken.
	PROJEKTANLASS: Wir entwickeln innerhalb unserer Beratungsarbeit immer wieder neue methodische Anknüpfungspunkte, damit Frauen mit Erlebnissen von Gewalt einen Umgang finden können und gestärkt werden. Sowohl im Frauenhaus als auch in der Beratungsstelle werden wir mit hoch belasteten Frauen konfrontiert, die oftmals Unterstützung in der Perspektivfindung benötigen. Unserer Erfahrung nach haben Frauen, die eine Migrationsgeschichte mitbringen, häufig andere Hemnisse in der Kommunikation der Erlebnisse. Deshalb sollen sie durch den Kreativworkshop die Möglichkeit erhalten, sich auf nonverbaler Ebene mit ihren Empfindungen auseinanderzusetzen und sich selbst als wirksam erleben zu können. 
	PROJEKTZIELE: Der Workshop soll sich in erster Linie stärkend auf die Teilnehmerinnen* auswirken. Ziel ist die Auseinandersetzung mit dem Thema "Mein Raum" im Hinblick auf gewaltvolle Erfahrungen mit u.a. folgenden Fragen: 

- Wo habe ich Raum für mich?

- Wie gestalte ich meinen eigenen Raum?

- Was bedeutet (mir) mein eigener Raum? 

- Wie schütze ich meinen Raum? Wer darf rein? Wer nicht?

Die Teilnehmerinnen* sollen durch eine kreative Herangehensweise ihre eigenen Ressourcen und Kompetenzen näher kennen lernen sowie neue Stärken entdecken. Die Erfahrung, sich in dieser Form neu auszudrücken kann für neue Lebensabschnitte heilsam sein, da die Teilnehmerinnen* merken, dass sie ungewohnte Aufgaben meistern können. 
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